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>l°i2. Zundanell-Salbl.

Erpentiuv noch einmahl soviel Butter/ wohl durcheinandergerührt/
und ausgelegt.

13. DasSalbl ist gut/wann es hitzig ist.
Itten-Kern ein halbe Haud voll/gewaicht in ein halb Seit! Rosen-
Wasser/ daß es wie ein Sultz wird/uimb von 2.Ayrndie Klar/
und eines Ao groß Butter/ den Kittenschleim sambt denen Kör¬

nern/mit derAyrtlar durcheinander gerührt/im Butter gebachen/wohl
braun/ hernach in ein frisches Wasser balgt/ etlichmahl mit Erdbeer-
Wasser außgewaschen / ietzMch den dritten Theil Terpentin als Salben
ist/ in frischen Brunnen-Wasserso lang außgewaschen/biß <s weiß wird/
und darunter vermischt/iüH/etüber die maKn.
N" 1 4. Das Matmir-Salbl.

An nimbt einen Ayr-Dotter/thue weiß Roseu<OeI und Terpentin
darunter / und wohl durcheinander gerührt/ und in das Funda-
nell gethan / ziehet gewaltig/ daß braff fiiesset/ift auch gut zu de,

nen Wunden und Schäden/ daß sie Materi sollen geben«
Item: Ist gut das Wasser
Item: Vor die Fluß deß Haubts das Wasser
Item: Das Wasser
Item: DerMeer-ZwiseUEYig
Item: Der Fluß-Rauch
Item: Die prcrparirten Cronabethbeer
IteM: Die l'err« 5igillat«

tol.8. dlum. 18.
fol. 16. t^um. 37.
fol. 22. I^UM.s).
ko1.Z7. Aum.5.
lol. IlO. t^um. 8.9.
fol. 124. I^um. ly.
lol. 128. ^um.2z.

^s
Wf-Wuständ.

1. Fläx zu erwaichen eine Salben.
Imb Cronabeth-Brantwein/ schab gar subtil Venedische Saiffen

darein/ und laßes etlich Stund auf einen warmen Orth stehen/
alsdann zerrühr es wie ein gar dinnes Taigl/ nimb das subtile

HirschenMarch/zuvor zerlassen/und rührs darunter/daß es wohl faist
wird/ und schmier die Flckx oder lahme Glider/ ist ein Hauptmitteldarsür/
wann das Glied das Fleisch verliehrt/ wie es gemeiniglich geschicht vor
Schmertzen/daß einer Schwindsucht gleich siehet/ so nimb es wieder zu/
hab es selbst an mir vrobirt/ und grossen Effect gesunden.

Llz Item:
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Item: Ist gut der Wund-Balsam
Item: Das Fur-Oel
Item: DieAlthew-Salben
Item: Die Bettler-Salben

tdl. 61. >Ium.6.
fc»l.6s. t^um.8.
iQ^.74. d>Ium.2.
ioi.75. ^um.5.

^°I.
lor geschwollene Muß.
Brauche man dieses.

^Imb Weiden-Blätter, Käß.Pappel/ WeiwLaub/ jedes i.Hand
voll/ 7. gantze MagemHäppel/ sied es miteinander/ wasch dle Fuß
von oben herunter/ man kan es brauchen/ so offt man wiU.

^° 2. Ein anders darvor.
^Imb Hüner-Mist und waißene Kleyen/ gieß heiß Wasser darauf/

die Fuß darem gesetzt/ist sehr gut.

lors Mallen/ und Wchechun.
»St gut der köstliche WunkBalsam/ wann man fallt/ oder sich sonst
t wehe thut lol. 6l. !>!um. 6.

Item: Das Oel . ldl.65. Num. ,o.
Item: Vie Althece^Salben fol.74. Num.,.
Item: Der Königin in Ungarn grüne Salben fal. 78. Num. 2.
Item: Die rothe Salben lol. 82. !>ium. ,9.

MNtzosM.
Ms löbliche Gurgel-Wasser/ wann die Frantzosen in Halß wä¬

ren fllll.9. I>Ium. 21.
Item: Das Wasser loi.i;.
Item: Der Safft f°l.46.
Item: Das Scorpion<Oel toi. 71.
Item: Die grüne Salben fol.78.
Item: Das Waffer

I>lum. 29.
>«um. 20.
I^um. 29.
I>iuM. 12.

5ol. Zf6. Num. I.
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